
Zivilgesellschaftliche Initiativen für nachhaltigen Konsum
 und sozial-ökologischen Wandel

Interne Interessen klären

Ressourcen einschätzen
k Welche Mitglieder können und wollen

 wie viel Zeit investieren? 
k Welche Mitglieder bringen Kompetenzen

 und Vorwissen mit?

†Wie kann unsere Initiative an 
politischen Prozessen teilhaben?

Politische Prozesse mitgestalten

Eine Kooperation von: Im Auftrag von:

Vertreter*innen finden
Man muss das Rad nicht neu erfinden! 
Gerade wenn die Ressourcen knapp sind, können übergeordnete Verbände 
und Netzwerke helfen, sich politisch Gehör zu verschaffen.
Verschiedene Verbände und Netzwerke vertreten die Interessen 
nachhaltigkeitsorientierter zivilgesellschaftlicher Organisationen,
zum Beispiel…

k Der Deutsche Naturschutzring (DNR) ist ein Dachverband für
 Natur-, Tier- und Umweltschutzorganisationen

k Der Bundesverband der Verbraucherzentralen (VZBV)
 vertritt Verbraucherschutzinteressen 
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Die Zivilgesellschaft wird manchmal aufgefordert, 
an Beteiligungsverfahren teilzunehmen. 

Hier könnt ihr euch einbringen:
k Bürgerbeteiligung der  Bundesregierung

 Wer selbst aktiv werden will, kann zum Beispiel… 
k Veranstaltungen organisieren
k Kampagnen durchführen
k Online-Petitionen starten
k Positionspapiere oder Offene Briefe veröffentlichen

Alles Gute auf einer Karte

INSTITUT FÜR ÖKOLOGISCHE 
WIRTSCHAF TSFORSCHUNG

k Gibt es einen konkreten Bedarf in der Initiative,
 sich für ein aktuelles Thema politisch einzusetzen?

k Gibt es einen konkreten Anlass, gerade jetzt
      aktiv zu werden?

z. B. politisches Beteiligungsverfahren, Gesetzesreform,
Referendum, aktueller Umweltskandal oder
Menschenrechtsverletzungen

k Ist politische Teilhabe zum jetzigen Zeitpunkt
Ziel unserer Initiative?

Zusammenarbeit mit 
anderen Initiativen

 
Manche Organisationen haben Werkzeuge entwickelt, die zivil-
gesellschaftliches Engagement unterstützen. Zum Beispiel… 

Dranbleiben
Politische Arbeit benötigt Zeit, Einfallsreichtum und
einen langen Atem. Jeder politische Prozess läuft
anders ab und es gibt kein Patentrezept.

Was hilft?
Sich weiterbilden!  Zu politischer Teilhabe gibt es lesenswerte
Materialien, wie zum Beispiel…
k Dossier »Zivilgesellschaft« der Bundeszentrale für

 politische Bildung
k »Hand Print« von Germanwatch
k Broschüre »Neue Allianzen für sozial-ökologische

 Transformationen« 
k »Citizen Muscle Bootcamp« von storyofstuff.org

Sich austauschen! Wer setzt sich für ähnliche Themen ein? 
Wer engagiert sich in unserer Region ebenfalls für 
Nachhaltigkeit? Netzwerke mit anderen Initiativen und
Organisationen eröffnen neue Möglichkeiten.

Erfolge feiern! Engagement soll auch Freude machen. 
Wertschätzt eure Zwischenerfolge.
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x Für mehr Informationen zu den Organisationen klicke hier  x 

WandelbündnisDNR

Online-Petitionen Bürgerbeteiligung der Bundesregierung
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x Für mehr Informationen klicke hier  x 

x Für mehr Informationen klicke hier  x 

»Neue Allianzen für sozial-ökologische Transformation«

»Hand Print«Dossier »Zivilgesellschaft«

»Citizen Muscle Bootcamp«

x Für mehr Informationen klicke hier  x

Mitwirk-O-Mat 

Die Offene Gesellschaft Wechange.de

ReplacePlasticFragDenStaat

§

! k Open Knowledge Foundation Deutschland e.V.:
 Das Tool FragDenStaat vereinfacht es, Informationen 
 aus Politik und öffentlicher Verwaltung anzufragen. 

k lebendiges-lüneburg.de: Der Mitwirk-O-Mat hilft dabei,
mehr Menschen für Initiativen zu gewinnen. 

k Küste gegen Plastik: mit der ReplacePlastic App kann man
 Unternehmen auffordern, nachhaltiger zu handeln.

k Die Offene Gesellschaft e.V.: Fordert gemeinsam mit
 anderen Organisationen mehr Ressourcen für Initiativen.

k Wechange.de: Auf dieser Plattform tummeln sich
 viele interessante Initiativen.

Petition

§

§ !
Offener
Brief

Abonnent

Petition
unterzeichnen
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Diese Grafik soll zivilgesellschaftliche Initiativen darin unterstützen, sich für Nachhaltigkeit zu engagieren. 
Sie entstand im Forschungsprojekt »Digitalisierung von Märkten und Lebensstilen« der Leuchtturm-Initiative 
»Wege und Bausteine einer digitalen Agenda für nachhaltigen Konsum« des Bundesumweltministeriums.
Gemeinsam mit verschiedenen Initiativen und Multiplikatoren wurden Unterstützungsangebote gesammelt,
die in dieser und in zwei weiteren Infografiken dargestellt werden (Stand: Februar 2021).

k Im Wandelbündnis treffen sich Initiativen

VZBV

https://nachhaltigerkonsum.info/infografiken-nachhaltige-initiativen
https://www.dnr.de/
https://wandelbuendnis.org/
https://www.verbraucherzentrale.de/
https://fragdenstaat.de/
https://wechange.de/project/mitwirk-o-mat/
https://www.replaceplastic.de/
https://www.die-offene-gesellschaft.de/raum-geld-zeit-mut-was-braucht-die-zivilgesellschaft-von-morgen
https://wechange.de/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/service/gesetzgebungsverfahren-beteiligung
https://www.openpetition.de/
https://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-verhaeltnisse-eine-sozialkunde/138712/zivilgesellschaft
https://germanwatch.org/de/handprint
https://www.ioew.de/publikation/neue_allianzen_fuer_sozial_oekologische_transformationen
http://bootcamp.storyofstuff.org/?group=61
https://www.ioew.de/projekt/digitalisierung_von_maerkten_und_lebensstilen_neue_herausforderungen_fuer_nachhaltigen_konsum/
https://nachhaltigerkonsum.info/dinko
https://www.ioew.de/
https://kartevonmorgen.org/
https://www.umweltbundesamt.de/
http://www.wandelbaresdarmstadt.de/
https://www.renn-netzwerk.de/sued/
https://www.bmu.de/



